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2! Ertr ltob].eeatik von Unterrichtsplanng unal
Bchrift].i.cher Dar8te]-]-ung von Uaterricbts-
Bode].len

Der arkt ftil pädagogische Literatur wurde wzihrend

der letzten Jahre überschweret von einen großen

Angebot alx 'Itnterrichtshilfen' ieder Art' vor

a].]-em ltnterrichts0od.elleu', itie aich anbieten,

ilen LehTer aus seinen Schv{i erlgkeiten i'n der kon-

bceten Unterrichtssituation herauszu}Ie].fen.

Das objektive Bedürfnis nacb Unterrichtsno-
de116n ist bis ins innerste ver.lalüpft üit
den Prozeß der Anpassung d.ea BildunAssystens
arl die vefänderten Anford.eryngen des entwj-k-
kelten tLonopolkapitali snus. -

nie engen Greazen, die der €chnel] 'eren und effek-

tj.veren Durchsetzung gesel]-schaftl icher Erfor-

So z.B. die bei d.er Europäischen Verlagssl-
staf,-t in lbankfurt bzlq. Kö1n seit 1970 er-
scheinend.e Reihe, d.ie inzirj.schen xrehx al-s
zwarzig L]odel].e uofaßti die in der fteihe Roter
Pauk er vom Sozialistisöhen Bü.ro in ö'Ifffiäö:t-
ff iSgegebenen [lodeJ.le;auch der l{er:ner Xaith
Verlac, Starnberg, und die Zeirschri-tt ;.sthe-
tik urld xonrnunikäij-on (1970 ff.), s ovri e--dIE-
von heinz lde u.a. herausgegebene Reihe Pro-
jekt neut schurr rerri ch L (S{uitSart, 197I TT;)
veröfIcntl ichcn h:iu]� i a LJnt erri cht snod elle:
daneben gibt cs eine i iüUe von Verö ffentl ichung-
en in den einschlägigen Zeitschriften (]rg}.
dazu das literaturverz eichni s ) ; s. auch lfaJk-
nann,  Jocbenr_ PoI ITIK :
r l  cn t  s  oe t  sp le ten :  50 :aa l e. ( l?o

loncn  Ücs  P rda fo i i schcn  Zun

sen von U4t er-

ej.he: Do j.r.ü1cnra b, j  on, ( bcrl in, 1970), uIrd -
lr ir dcn Bcrcrch oes Frelcalsplacl Lcnunt erriclrt s
alie viertel j i j lr]. ich erscheinelde lFS Bib].io-
gz'aphi e L;odcrner Frclod s prachcnun t6FiT?8f,--
JrereusccgcDen von lnl orLata ons zcntruü ful '
Frend.sprachcnforschun{" , Dokuccntation l lodcr-
ner FrelBdsprachenunterri crlt (fiarburg, 1970 ff.),.
Knödl-er - Bunte, lbefi l,r:r, "Anmerkun{leu zur.
D iskuss ion  von Unter r i c . ,  : . :ode l len ' , .  As thc t iJ (
rmil Kor0nunikation, l ieft J, II (19?l)rTE=
91---:lo.-
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derqisse durcb die hauptsäcblich verbale Vernitt-

1u3€ durch den iendenzie1l autonomen leh.rer geaetzt

sirtd, Eilssen durchbroche! werden zun eineD durcb

Verg"ößenürg des Lenatoffesr zr1n arderen durch

Einsparu]llg teuren Peraonalg und du.rch Organi si erung

aler lebnerweiterbiLdung. so lrerden zutB einen ver!-

8tärkt Lerneittel eingesetztr zr.is aJrderen zunebüenal

TagungeD, Unterricht sbilf e1x' Sachzeitschrif ten,

u.r1d. IJntericht snodelle angeboten. l,etztere sind

biUiger nrsatz für ein längeres' intensiveres'

qualif izi erendes, aber kostspic]-iges lellrelr- und.

Kontaktstudi.um, das a11ein iu aler lage v.rijJe r den 
1

lehirer auf seine -l,ufgaben angemessen vorzubeLeiten. -

Unt erricht soode].].e haben a].so r:.3spdi,1a;1ich j-hre

ft]nktio4 in ei.ner an ökoroßiseher Züec.lfrationalltät

ori enti ert en r t e chnokrat a s clxen scbuf r J?Ln. 4

tas subi ektj-Ye Bedi.irfnis aach UnteEichts4o-
itel"len ist Reflcx auf die institu-ti onalisi er-
te Ausbeuturg d.es lehrera in der Schul-er 1i
der lheorie und PraLi I sich nur u4 den Prels
ates Diletta-ntisnus auf der ei-nen und der
pralri i  sch-polit j- schcn Folgenl-osigAeit auf der
anderen Se i . te  rea l i s ie ren  lassen. '

Das aus den gehäuft auftre'tslrden nrfahrungen von

Konfli-kten u.nd vtidersprüchea ia der Schule und

der Erfahruüg der ej-gencn liiiflosigkeit i}]r3en

gegenüber sowie der ernittelten.nrf olglosigkeit

(vor a11en polj-t ischer Bildrng)o resu-lt lErende

Bedürfnis nutzen di-e an!:ebotenen Utterrichtsno-

de11e aus; der l ia.rkt b1üfrt.

Vg1. ebda.

Vg1. ebda. ' S. 89.

Ebda. , S. 91.
V[1. dazu Tescirncr, l.:anfrcd ' _-- -'r:LJIl J9-
se l l sc : i a f l  i n  Un tc r r i ch i :  i  l j - oLo ; i cc i re:-:-::::::*-:-_- - --.--- ,-,- a

sc-^cn i l-!,I u: .r l lesi:,scrrcrl
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-. rur 50;l- oro-en. !?arLL( r ura er ö€rurr'. "ur ro;-L(
l-;gr, z. aufl. (tr'ral:r:rrrtt 1969).
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Knöal].er - Bülte ist zuzustinruen, wellrr. er schreibt,

d.aß äie Unterrj-cht$oodelte in allgeneinell, ' !In-

alen gie ... sowoh-l abstra.hieren von den Erfahr-

ungen einzelner Subjekte und deren objektiv di-

vergierenden Interesgerr a15 auch von den Beding-
rr.ngen, unter denen getebt und äelesrt wi.ri l , . . . ' , '
irrati onal-erwei se ausgehen von der Mögltchkeit,
abstrakte Planu-ng zu ilbertragen auf beliebige, ver-

sshi.edene konkrete Unterrichtssituationen. o "In-

den d.ie Unterricht Emod e].le verzichten auf die
Thelrati-sierung der Unstalude, unter denen sj.e sich
reali.sieren, setzen sie diese unbefragt voraus.,,9

Der d.urch den MaxktmechaLi srnus vernittelte Koomu-

ni.kati onsproz eß von Verfasser ej-ner UnterrichLs-

einhei-t zulr Lehrer nuß auch in sei-ner inhaltlichelx

Di.neBsion, ihren Möglichkeiten und Probler0eu.,
soryie ihrer AbhZttgigkeit von aler Darsteltungsforo

Blt in die Reflexion eirrbezogen werden.

Seinen eigenen ünterrichtsentvrurf zum Thena 'rZur

Situation aler Schwarzert in derr llSA"lObezeichnet
Hartwig wegen der thesenartigen Voranstellung
seiner Geds-nken zu didaktischen Zielsetzungen
polit ischen Unterricbtd als inkonsequent, denn

ZieT- wäTe, daß die VerEitt lung d.ieser Prin-
zipien kontj-nuierl ich in der Darstellung ei-
nes tsöglichea lerr,prozesses geschähe und auf
diese Yleise der Leh.rer al-s Leser in,3er auch
a-ls Veroitt]"er zvrischen lheori-e u&d Praxi s
].on Unterricht gegenwairtj.g wäre."

&3öd1er - Buxte, "Annerkunge[tr, S. 89.
Vgl. ebda.

Ebda.

Hartyrig, Hel-out, riunterrichtabei aple]- r Zur
Situation der SchwarEen in alen USA". poli-
t ische Bilduns, Eeft 2 (19?O), S. 59-gT;
Ebda. ,  S .  60 .

7
8
9
IO
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Seine theoretischeq Aussagen über den ZusaDnen-
hang von Darstellungsfore und dj.daktj-scher ZieI-
aetzung betrachtet er afs einen schi,vachen Verauch
zu einer sei.ner U einutg nach notwendj-gen Theorie
der Bedingr.rngen der l löglichkeiten von ilargestell-
ten Unterricht seatwülf en. 12

tYie Hartwig sagt, komeen ' iDu-rch die Darstellun€e-
weise einer Unte"richtseinfreit ... Eitte].bax d.ie
Unterri.chtszi.ele zu-r Ge].turlgi die Darsiellu.ngsyrei-
se lBt richt indifferent gegenüber d.em Dargestel].-
ten. Bestintnte Aspekte des lnhalts körme! rrur
duTch besl,immte Momente der Darstellung deull ich
werden unal vverd.en ohne sie nicht Ceutli-ch.'r13
Seiner Auffassung nach veruruoöglicht die lrerrllung
von Unterricht snodel1, Sachanalyse, und dialakti-
scher Ana].yse, entscheidende Zie].e von Unterricht
zu zeigen.

.-A]-]-erdings schLießt neiner Auffassulg nach d.le
ZuBaometlfasarr]3g iter überlegungen zu eiaer Unter-
richtseinheit aler übersichtliqht(eit u.llat aucb leut-
fichkeit halber getrennt ]ron dieser selbst nicht
aus, daß daa vorher selativ abstrakt Fontrulierte
konkTet auffindbaren Ni'ederschtag u.nd Diff eren-
zi erung findet in der ausgeführten plamrng.

Die tr'orderungen, die Knöd.1elr - Bu4t e in seineB
oben zit ierten Aufsatz arr Unteüichtsnodelle ste1lt,
soLlen hier kurz aufgeführt und d.urch Hartwigs
Vorstellurgerr ergänzt werden.

8s konot nach KJlöd].er - Bunte darauf ar, deut].ich
zu roachen,

.. . welchen Stell-enyiert Unterrichtsnodelle
. in der Vorbereitung wie der Durchfül.rurg vol1

Itaterri cht sproj ekten einnehlaen können, we1-

12 VgI. ebda.,
13 Ebda.

D .  ) y  r .
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che notwendige Differer.z besteht zwischen
einer konsi-stent entwickelten theoretischen
Änalyse uud derea Uüsetzune ... i ;- S;;uap"äi ".14

Untery ich tsnode l le  nüsaen ' r . . .a i - le re rBt  ih ren
Arxspruch bescheidener forBulieren uril explizit
rneDatr gLerenr,-. , denn

... sowohl die Erkerultnis der Sache selbstyvie die Nöglichlej ben yon lernprozessen (häne_
en, eher (ab, ... von dcr Thenoatisieruna u-rd-
praktischen Verärderung ihrer Vernitt lu-ie
a1a von einer noch so geschickt zubereitEten
Sache.
D ie  These dabe i  i s t ,  daß schu lspez i f i sche
Interaktions- und l(oneuLikati on;fon0en in
ihrer Abhängigkeit von der Rolle des Lehrers.
lnternali si ert en Le+Ftungszwängen u.rld. ko].lekl
trven Schulritualen-", daß schließlich klas_
senspezifi sch verlaufende Soziali sati onsDro_
zesse als naterielle Basis des Bewußtsei;ts f i ir
die t€rcroittlung volr hardlurgsrelevs,ntem !{is-

. sen entscheidender sind a.ls noch so raffj.r l iert
didaktisch a.ufpgreitete Stoffe durch Unter_
ri cht slrode1le. -l

.! ie 'Sache' ist in d.er konkreten Untexrichtssitua_
tion I.. j so zu entrvickeln, d.aß ihre Darstellu4g
gebunden b].ej-bt arl die zur Sprache gebrachten
Interessen der schüIer wie der lehrer' l8, zusan-
nenhärrge hergestellt werde4 zu den objetctiv ver_
schiedenen Erfalxrungen der ano Untet richt Beteil ig_
ten .19

i

IJnterrichtsnodelle uüsser] [icht nur die Bedingurgen

I+

16

Kr.öd].er :- 3u4te, rtAmerkungenr', S. 89 f.
Dbala.
V€].. alazu aucb,
Beck, Johannes,'rBituale a1s llerrschaftsprEu(is.
Diskussi ons&ateriali en zu einer besoaders vrilck-
saee! For!, (lex. politj-schen Erziehungr',ebda,
s. 92 -  95.

17 trnöd1er-Aurte'' nÄmerkungen"n S. 89.
18 Ebale. ,  S.  9 t .
19 vc1. ebd,a, s. 90.



Ilandlungsrelevant e Xrkennt[is ist denkbar
nur a].s korrigierbares Resultat eines Frozes_
ses durch die Xxtreme von umittelbaxea Bedürf_
rrissen unqngesellschaftl icher Ob j ektivi tät
ntnqu:rch. - -

Nu.T durch die Analyge ihrer konkreten Vernitt}jrlg
läßt  s ich  d ie  Ob jek t iv i tä t  der  rsacher ,  des  Unter -
richtsgegenstand es, entf alten. 21 

Aus 
-nöglichen

fnteressenkonf].ikten re su].ti erende urlterschi ed_
liche neutungen müssen zu_o Gegenstand des l jnter_
ri-cht s werdea.22
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ihrer Realislerung reflektj.eren, sonalern ausgehen
von den konkreten Bedürfnissen der Lerng?uppe.

Genz ?i.hnli ch neint Harti,yig, ataß nicht nur die
Ro1le d.es Verfassers einer Unterricht seiuheit,
sondern  auch d ie  Ro l le  des  Lehrers ,  der  r i . . .  no t_
renalig iI] '  den cegenstaral verstrickt ist, wej.l
der Gegeustand die histori. sch-po1i.ti sche We]-t
i6t, in alex er lebtr....23 j.n d"" Darstellung

-aufgeklärt 
werd.en nuß. 24

Die Rationali.tät urte?richtl icher Fraxls ist ni.cht
gev.iihrlei stet d.urch d.ie Ratio4alj.tät der sachbe_
zogenen c].j.ederu-ng oaler deli Eiadeutigkeit netho_
discher Anweisuugen.

Tatsäch1j.ch aber ist ja gerade das zentrale
Pcoblen yon Unterricht, daß eine lerngruppe
in bezu6 auf eine solche Rati onali tät"dei'glauung irrational wirkt urld daß die Aufklä_
rung Uber die Bedingungen dieser Aktionen
unal Reakti.onen dann zue zentralen Unterrichts_

20 Ebila.

21 Ebila.
22 VEL.  ebda. ,  S.  91.
23 ltartwig, runterricbtebej-spj-e1', S. 59.
24 Vj.e lreiter unten lloch ausgeführt werdea rird,

trifft alas auch zu fürr. ist das übertragbar
auf alie Unter8uchung aler Sozialj. sati.onsproble-
natik ia Literatur. Siebe auch S.+7 Jf.
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zi.el wj.rd, lyetm neJl
rmg rricht autorltär

dre Ratronalität d,er plan-
durchsetzen wil1. t2

2, .Eartfllg, rrul1ter?j.cbtsbeisl)ieln, S. 59.


